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Erinnerungsort Seegasse

Lange Nacht der Kirchen

Damit 
Zukunft 
möglich 
bleibt



„Es gibt Orte, die mehr sind als nur Gebäude. Orte, in 
deren Mauern sich Geschichten eingeschrieben haben. 
Unsere Gemeinde ist mit einem solchen Ort verbunden: 
dem Haus in der Seegasse 16.
Viele von uns gehen dort ein und aus. Doch was sich 
hier in der Zeit des Nationalsozialismus ereignet hat, ist 
nur in Ansätzen bekannt. Das wollen wir ändern. In den 
kommenden Jahren werden wir die Geschichte dieses 
Hauses erforschen und sichtbar machen.
Im Mittelpunkt steht die Schwedische Israelmission 
in Wien, die hier ihren Sitz hatte. Ihre Geschichte ist 
widersprüchlich: Hilfe für Verfolgte – und zugleich 
Verstrickung in ein Unrechtssystem. Diese Ambivalenz 
auszuhalten, ist eine wichtige Aufgabe des Erinnerns.
Gerade rund um den 5. Mai, dem "Gedenktag gegen 
Gewalt und Rassismus im Gedenken an die Opfer des 
Nationalsozialismus" erinnern wir in Österreich bewusst 
der Opfer des NS-Regimes – besonders der Jüdinnen 
und Juden, die verfolgt und ermordet wurden.
Denn Erinnerung gehört zum Zentrum unseres Glaubens. 
Die Bibel ruft immer wieder: „Gedenke!“ Auch wir leben 
davon, dass wir uns erinnern – im Gottesdienst, im Abend-
mahl, in unserem gemeinsamen Leben. Erinnern heißt: 
Vergangenes wird gegenwärtig, damit es uns verändert.

Das Projekt „Erinnerungsort 
Seegasse 16“ lädt dazu ein, 
gemeinsam zu lernen: multiperspek-
tivisch, offen und mit Blick auf heute. 
Es geht nicht nur um Geschichte, 
sondern auch um Fragen unserer Zeit – 
um Ausgrenzung, Verantwortung 
und Zivilcourage.
Gerade weil die Zeitzeug:innen 
weniger werden, braucht es solche Orte lebendiger 
Erinnerung. Orte, die uns helfen, hinzusehen und zu 
fragen: Was bedeutet das für unser Handeln heute?
Mit dieser Frage beschäftigen wir heuer im Rahmen der 
Langen Nacht der Kirchen (siehe Seite 3) mit Diskussion 
und Workshop.
Christliche Erinnerung bleibt dabei nicht ohne 
Hoffnung. Wir vertrauen darauf, dass Wahrheit befreit 
und Veränderung möglich ist. 
Ich lade Sie ein, diesen Weg mitzugehen. Damit wir nicht 
vergessen – und wissen, wie wir heute leben wollen.
Pfarrer Stefan Fleischner-Janits

Erinnern – damit Zukunft möglich bleibt



Konsens unerwünscht
Wie Holocaust-Erinnerung in einer viel-
fältigen, (post)migrantischen Gesellschaft 
heute gestaltet werden kann, steht im 
Zentrum der diesjährigen Langen Nacht 
der Kirchen am 29. Mai 2026 ab 19 Uhr 
in der Messiaskapelle. Im Fokus: neue 
Zugänge, blinde Flecken und unterschied-
liche Perspektiven. Zwei Expertinnen 
diskutieren, das Publikum ist eingebunden, 
der Ort bewusst gewählt. Denn hier befand 
sich von 1920 bis 1974 die Schwedische 
Israelmission, deren Geschichte neu aufgear-
beitet wird. Eine Veranstaltung aus der Reihe 
„Konsens unerwünscht“ in Kooperation mit 
dem „ASH Forum der Zivilgesellschaft“.

Beziehungsweise Bibel
Glaube und Rausch? Glaube und Essen?
Genau darum geht’s bei „Beziehungsweise Bibel“! Ein offener 
Gesprächskreis für junge Erwachsene. Am 12. Mai: „Trinken, Trance 
und Transzendenz – Glaube und Rausch“ in der Messiaskapelle.
Am 12. Juni: „Glaube und Essen“ im EJW-Café (1050 Wien).

Blind Date mit einem Buch
Ein geheimnisvoll verpacktes Buch. Ein paar persönliche Worte. 
Und die Spannung, nicht zu wissen, welche Geschichte Sie erwartet… 
Im Mai startet unsere Fundraising-Aktion „Blind Date mit einem Buch“. 
Lassen Sie sich überraschen, entdecken Sie neue Lieblingsbücher und 
unterstützen Sie unsere Gemeinde.
Infos auf www.evang9.wien und vor Ort in der Messiaskapelle.

Kirche Kunterbunt – 
Einem Geheimnis auf der Spur
Ein geheimer Fisch. Ein spannendes Rätsel. Und mittendrin: du! 
Bei der nächsten „Kirche Kunterbunt“ wird entdeckt, gerätselt und 
gestaunt. Unter dem Motto „Ichthys – einem Geheimnis auf der Spur“ 
erwartet euch ein buntes Programm für Groß und Klein.
Samstag, 30. Mai, 15:30 Uhr in der Messiaskapelle.



Juni 2026
Do	 7.6. 10:00 Lektor Wolfgang WALDSCHÜTZ
Di	 9.6. 19:00 Beziehungsweise Bibel - EJW Garten 

Glauben und Essen - mit Angelina und Lena
So	 14.6. 10:00 Lektorin Tanja DIETRICH-HÜBNER
So	 21.6. 10:00 Pfarrer Stefan FLEISCHNER-JANITS
Fr	 26.6. Gemeindefreizeit 2026 

Red ma' drüber, Freitag bis Sonntag
So	 28.6. 10:00 Lektor Mark RUIZ-HELLÍN

Mai 2026
So	 3.5. 10:00 Lektorin Tanja DIETRICH-HÜBNER
Do	 7.5. 18:00 MEKA Classic
So	 10.5. 10:00 Pfarrer Stefan FLEISCHNER-JANITS
Di	 12.5. 19:00 Beziehungsweise Bibel - Messiaskapelle 

Trinken, Trancen,Transzendenz - mit Katharina
So	 17.5. 10:00 Pfarrer i.R. Harald GESCHL
So	 24.5. 10:00 Pfarrer Stefan FLEISCHNER-JANITS 

Brunch-Gottesdienst, Pfingsten
Fr	 29.5. 19:00 Lange Nacht der Kirchen
Sa	 30.5. 15:30 Kirche Kunterbunt - ICHTHYS 

Einem Geheimnis auf der Spur
So	 31.5. 10:00 Pfarrer Stefan FLEISCHNER-JANITS

Informationen über Angebote und Gottes-
dienste finden Sie auf unserer Homepage 
www.evang9.wien sowie im Newsletter: 
www.evang9.wien/newsletter
Pfarrer Stefan Fleischner-Janits erreichen Sie per Mail: 
pfarrer@evang9.wien sowie unter +43 699 188 77 791.
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